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202. Das Pferd.
Das Pferd ist ein schönes und stolzes Tier. Wenn es die

Kutsche zieht oder den Reiter trägt, so biegt es den Hals wie ein
Schwan und hebt die Füße, als schicke es sich zum Tanze an. Bei
guter Pflege ist sein Haar glatt und glänzend, sein Schweif lang uitb
seine Mähne schwach gekräuselt. Die Hufe werden mit Eisen belegt,
wenn ein Pferd viel auf steinigen Wegen oder im Winter auf glatt
gefrorenen Straßen gehen muß.

Hafer, Klee und Heu ist die gewöhnliche und liebste Nahrung
des Pferdes. Soll ein Pferd ziehen, so wird es angeschirrt. Eine
lange Leine oder zwei lange Lederriemen dienen znm Lenken. Der
Fuhrmann treibt die Pferde teils mit Worten, teils mit der Peitsche
an. Sie lernen den Befehl sehr bald verstehen. Verständige Fuhr¬
leute laden einem Pferde nicht mehr aus, als es ziehen kann, fahren
nicht zu schnell und mißhandeln es nie mit der Peitsche. Ein Tier
fühlt den Schmerz so gut wie der Mensch. Kinder müssen sich von
Pferden fern halten, da sie bisweilen schlagen und beißen, wie mancher
Knabe zu seinem Leidwesen erfahren hat.

203. Der Hund.
Der Hund ist ein gutes, treues Tier. Seinen Herrn verläßt er

nicht, und wenn er auch bei ihm hungern 'muß. Er ist sehr wachsam
und beschützt Hans und Hos und Herden. Hast du schon gesehen,
wie aufmerksam der Schäferhund ist? Weidet die Herde neben einem
Kleefelde, so läuft der Hund auf und ab, oder er legt sich nieder und
giebt aus die Schafe acht, und wenn darin eins arr den Klee geht, so
springt er schnell herbei und jagt es weg.

Was die Hunde fressen, ist dir bekannt. Sie gewöhnen sich an
alle Speisen, die der Mensch genießt; doch fressen sie am liebsten Fleisch.

Es giebt vielerlei Arten voir Hunden; da ist z. B. der bekarrnte
Spitzhund mit den spitzen Ohren und der spitzen Schnauze, den die
Fuhrleute so gerrr haben, weil er sehr wachsam ist.

Der Dachshund mit seinen kurzen, krummen Beinen kriecht in
die Höhlen und Löcher, irr welchen ein Dachs oder eirr Fuchs ist, rurd
treibt das Tier heraus, daß der Jäger es schießen kann.

Der Windhund mit dem langen, dünnen, spitzen Kopfe, mit dem
schlanken Leibe und den hoherr Beinen kann gewaltig schnell lausen
und leicht einen Hasen einholen und fangerr.


